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Die Gemeinde Steißlingen verleiht den 21. Hegaupreis an

Dr. Waltraut Liebl-Kopitzki und Siegmund Kopitzki.

Die feierliche Preisverleihung fi ndet statt am

Mittwoch, 02. Juli 2025, um 19.00 Uhr
in der Torkel, Kirchstr. 4.

Die Laudatio hält der Schriftsteller Manfred Bosch.

Mit dieser Auszeichnung würdigt die Gemeinde das au-
ßergewöhnliche literarische, publizistische und kulturelle 
Wirken des Ehepaars, das sich seit vielen Jahren in be-
sonderer Weise um die Pfl ege und Vermittlung der Ge-
schichte und Kultur des Hegaus verdient gemacht hat.

Im Mittelpunkt der Ehrung steht die aktuelle Publikation 
„Hegau literarisch“. In dieser Anthologie versammeln die 
beiden Autoren vielfältige Texte, die sich eingehend mit 
der Geschichte, den Besonderheiten und der kulturellen 
Eigenart des Hegaus befassen.  Das Werk bildet den Ab-
schluss einer Trilogie, zu der bereits die Bände „Die Gans 
ist noch nicht gebraten. 600 Jahre Konstanzer Konzil“ (2014) 
und „Überlingen literarisch“ (2020) gehören. Mit „Hegau 
literarisch“ schließt sich nun eine literatur- und kulturge-
schichtliche Reihe, die als Höhepunkt des langjährigen 
Schaff ens der beiden Preisträger gilt.

Der Hegaupreis ist mit 3.000 € dotiert.

Die musikalische Umrahmung erfolgt durch die Musik-
schule Steißlingen unter der Leitung von Regina Hahnke 
und Barbara Kasper.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einladen 
zur Feierstunde mit anschließendem Apéro riche.

Benjamin Mors
Bürgermeister

Verleihung des 
21. Hegaupreises
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Die Gemeinde Steißlingen sucht ab Donnerstag, 31. Juli 2025 für ca. zwei Wochen 
zur Grundreinigung in der Gemeinschaftsschule

4 Schüler (m/w/d) für einen Ferienjob
Mindestalter 16 Jahre. Du bist motiviert und möchtest in den Ferien Dein Ta-
schengeld aufbessern?

Dann melde Dich im Personalamt bei Veronika Korherr, Tel. 07738 9293-12.
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Einladung zur Eröffnungsfeier  
der sanierten Silcher- und Beethovenstraße

Nach mehreren Monaten intensiver Bauarbeiten präsentieren sich die Silcher-
straße und die Beethovenstraße in neuem Glanz. Die umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen, die in den vergangenen Monaten durchgeführt wurden, 
sind nahezu abgeschlossen und sorgen künftig für eine moderne, sichere und 
ansprechende Verkehrsführung in unserem Ort.

Um diesen erfolgreichen Abschluss gemeinsam mit den Anwohnerinnen und 
Anwohnern sowie allen Beteiligten gebührend zu feiern, findet am Montag, 
30. Juni 2025, um 17:30 Uhr an der Bushaltestelle Silcherstraße eine offi-
zielle Eröffnungsfeier statt.
Neben einem gemütlichen Beisammensein mit den Verantwortlichen der Ge-
meinde und den beteiligten Baufirmen wird es interessante Einblicke in die 
durchgeführten Maßnahmen geben. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt – Getränke und kleine Snacks stehen bereit, sodass einem angenehmen 
Austausch in entspannter Atmosphäre nichts im Wege steht.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an der Feier teilzunehmen 
und gemeinsam diesen wichtigen Meilenstein für unsere Gemeinde zu würdigen.
 
Die Gemeinde freut sich auf Ihr Kommen!

Erfreulich ist, dass die Sommerferienbe-
treuung der Gemeinde in der Schule 
wieder gut angenommen wird. Die erste 
Woche ist bereits ausgebucht. In den Fe-
rienwochen 2 bis 4 sind noch Plätze 
verfügbar. Anmeldungen sind weiterhin 
möglich über das Formular auf der Websi-
te der Gemeinde unter www.steisslingen.
de/aktuelle-meldungen/3252/.

Weniger erfreulich ist, dass sich erst 34 Ra-
delnde in sieben Teams zum Stadtradeln 
angemeldet haben. Da geht noch mehr! 
Jetzt anmelden unter www.stadtradeln.
de/steisslingen und gemeinsam mit vielen 
anderen für eine nachhaltige Zukunft in die 
Pedale treten. Ob Alltag, Arbeit, Schule oder 
Freizeit – jeder Kilometer zählt. Auch Un-
terteams sind möglich – z. B. für Schulklas-
sen, Abteilungen oder Vereine. Machen Sie 
mit!

Unerfreulich ist, dass es wiederholt vor-
kommt, dass Badekarten für den Steiß-
linger See unzulässigerweise an Dritte 
weitergegeben werden. Wir möchten in 
diesem Zusammenhang nochmals darauf 
hinweisen, dass die Badekarten persona-
lisiert sind und ausschließlich von der auf 
der Karte eingetragenen Person genutzt 
werden dürfen. Die Badekarten sind nicht 
übertragbar. In einzelnen Fällen mussten 
bereits Badekarten eingezogen werden. 
Um einen reibungslosen Ablauf sowie eine 
faire Nutzung für alle Badegäste sicher-
zustellen, bitten wir Sie eindringlich, die 
geltenden Regelungen einzuhalten. Bei 
weiteren Verstößen sehen wir uns leider 
gezwungen, entsprechende Maßnahmen 
zu ergreifen.

Erfreulich ist, dass alle Kinder die gleiche 
Chance auf ihre Wunschveranstaltungen 
beim Kinder- und Jugendsommer haben. 
Die Verlosung der Plätze findet am Don-
nerstag, 03. Juli statt. Jetzt schnell Lieb-
lingsangebote aussuchen und anmelden 
auf www.unser-ferienprogramm.de/
steisslingen. Direkt nach der Verlosung 
können Sie im Eltern-Zugang sehen, für 
welche Veranstaltungen Ihre Kinder ange-
meldet wurden und anschließend die Be-
zahlung dafür vornehmen.

Erfreulich ist, dass am Mittwoch, 23. Juli 
wieder eine Kommunalpolitische Radtour 
mit Bürgermeister Benjamin Mors statt-
findet. Alle Infos zu den einzelnen Stationen 
der Tour folgen rechtzeitig im Blättle.

ERFREULICH 
UNERFREULICH


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UNSERE 
JUBILARE

Donnerstag, 26. Juni 2025
Eva Scherr

70. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich und  
wünschen alles Gute, Glück,  

Gesundheit und Zufriedenheit!
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Öffentliche Bekanntmachung
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Singen, Rielasingen-Worblingen, Steißlingen  

und Volkertshausen
22. Änderung Flächennutzungsplan 2020 der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Singen, Rielasingen-Worblin-

gen, Steißlingen und Volkertshausen
  

Inkrafttreten
gemäß § 6 Absatz 5 Baugesetzbuch (BauGB)

 
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-Worblingen, Steißlingen und 
Volkertshausen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10.10.2024 
die 22. Änderung des Flächennutzungsplans 2020 beschlossen.
 
Das Verfahren wurde dem Regierungspräsidium Freiburg zur Ge-
nehmigung vorgelegt und wurde mit Schreiben vom 19.02.2025 
(Az.: 21-2511-36/35/3) genehmigt.
 

Die 22. Änderung Flächennutzungsplan 2020 VVG Singen 
Sonstiges Sondergebiet – Solarpark Schlatt, Singen-Schlatt 

wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.
 

Die Unterlagen der 22. Änderung Flächennutzungsplan 2020 – 
Plandarstellung mit Begründung sowie Umweltbericht/Steck-
brief – können während der üblichen Dienststunden an folgen-
den Stellen eingesehen werden:
 
a. Rathaus der Stadt Singen
Fachbereich Bauen – Abteilung Stadtplanung
Hohgarten 2, 1. OG, Zi. 103-105 und 141-144
78224 Singen

b. Rathaus der Gemeinde Steißlingen
Bürgermeisteramt
Schulstraße 19, Altbau, EG, Zi. 3
78256 Steißlingen
 
c. Rathaus der Gemeinde Rielasingen-Worblingen
Bürgermeisteramt
Lessingstraße 2, 1. OG, Zi. 28
78239 Rielasingen-Worblingen

d. Rathaus der Gemeinde Volkertshausen
Bürgermeisteramt
Hauptstraße 27, Zi. 5
78269 Volkertshausen
 
Jedermann kann den Flächennutzungsplan, die Begründung 
und die zusammenfassende Erklärung nach § 6a Absatz 1 BauGB 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
des Baugesetzbuchs (BauGB) bei der Aufstellung dieser Ände-
rung des Flächennutzungsplans ist nach §§ 214 und 215 BauGB 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Änderung des Flächennut-
zungsplans 2020 gegenüber der Stadt Singen geltend gemacht 
worden ist.
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist dabei darzulegen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung sowie über das Anzeigever-
fahren und über die Bekanntmachung dieses Flächennutzungs-
planverfahrens verletzt worden sind.
 
Ergänzend kann die 22. Änderung Flächennutzungsplan 2020 
über das Internet unter der Adresse
https://www.singen.de/leben/wohnen-und-bauen/stadtent-
wicklung/flaechennutzungsplan
in Kürze eingesehen werden.
 
Singen, den 25.06.2025
gez. Bernd Häusler
Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM GEMEINDERAT
Bericht aus der öffent- 
lichen Sitzung des Gemein-
derats am 23. Juni 2025
In der Einwohner- und Jugendfrage-
stunde meldet sich ein Bürger und bit-
tet um Überprüfung der allgemeinen 
Verkehrssicherheit im Bereich der Ein-
mündung zur  Kronengasse. Nach seiner 

Einschätzung beeinträchtigen stark ge-
wachsene Hecken das notwendige Sicht-
dreieck, wodurch die Verkehrssicherheit 
gefährdet sein könnte. Bürgermeister 
Mors sichert zu, die Situation überprüfen 
zu lassen.
 
Ein weiterer Bürger spricht sich für die Ein-
richtung eines zentralen Treffpunkts für 
Bürgerinnen und Bürger zu Stärkung und 

Belebung der Ortsmitte aus. In diesem 
Zusammenhang schlägt er vor, südlich 
der Torkel, zwischen dem Warengeschäft 
Hugo Maier und dem Gasthaus Lamm, 
eine Boule-Bahn einzurichten. Eine solche 
Anlage könne nicht nur das örtliche Ge-
meinschaftsleben fördern, sondern auch 
die deutsch-französische Partnerschaft 
beleben. Den Sportpark Mindlestal hält 
er in diesem Zusammenhang aufgrund 
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seiner Lage für weniger geeignet, da das 
Ziel eine Belebung der Ortsmitte ist. Das 
Thema Lärmbelästigung soll im Vorfeld 
mit den Anwohnern sorgfältig bespro-
chen werden.
 
Der Bürger meldet sich erneut zu Wort 
und möchte wissen, warum es im Be-
reich des Freibads keine Tempo-30-Zone 
gibt. Bürgermeister Mors erläutert, dass 
es sich bei der Beurener Straße um eine 
Landesstraße handelt, und die Gemeinde 
daher keine rechtliche Zuständigkeit für 
die Anordnung von Geschwindigkeitsbe-
grenzungen hat. Zudem haben die Unter-
suchungen im Rahmen des Lärmaktions-
plans ergeben, dass die Voraussetzungen 
für eine verpflichtende Geschwindigkeits-
reduzierung, insbesondere aufgrund des 
geringen Verkehrsaufkommens, nicht er-
füllt sind.
 
•	 Baugesuche - Bauvoranfragen
Dem Bauantrag zur Erweiterung der Um-
schlaghalle, Neubau eines Warehouses, 
Neubau einer Sprinkleranlage, Neubau 
einer Leichtbauhalle, Thomas-Dach-
ser-Str. 1 wird das Einvernehmen erteilt. 
Dem Befreiungsantrag hinsichtlich der 
Erhöhung der EFH wird zugestimmt. Dem 
Befreiungsantrag hinsichtlich der Über-
schreitung der GRZ um 11,7 % wird zuge-
stimmt. Dem Befreiungsantrag hinsicht-
lich der Überbauung der Baugrenze um 
20,67 m² wird zugestimmt.
Ein Gemeinderat begrüßt ausdrücklich, 
dass die bereits im Jahre 2008 durch die 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Er-
weiterungsflächen nun tatsächlich be-
baut werden. Er erkundigt sich, ob erneut 
Bodenuntersuchungen zur Abklärung der 
Bebaubarkeit notwendig sind. Herr Heck-
ner von der Firma Dachser erklärt, dass im 
Zuge der damaligen Maßnahmen bereits 
eine umfassende Bodenverbesserung 
über die Gesamtfläche erfolgt ist. Es be-
stehen keine Zweifel an der Tragfähigkeit 
des Baugrunds. Dennoch werden – wie 
grundsätzlich bei jeder Baumaßnahme – 
aktuelle Bodenproben genommen, auf 
die im Bedarfsfall zurückgegriffen werden 
kann.
Ein weiterer Gemeinderat stellt mehrere 
Fragen, die seitens der Firmenverantwort-
lichen wie folgt beantwortet werden:
Die geplante Erweiterung der Food- und 
Warehousebereiche führt nicht zu einer 
zusätzlichen Belastung der Ortsdurch-
fahrt durch LKW-Verkehr. Viele Kunden 
sind überregional ansässig und die Anlie-
ferung erfolgt über die B33 neu.
In Bezug auf die Brandsicherheit wird an-
geführt, dass ein Mitarbeiter, der zugleich 
Kommandant der Feuerwehr von Gott-
madingen ist, in sämtliche Planungen mit 
einbezogen wurde. Ein fachtechnisches 
Gutachten bestätigt die ausreichende Ka-
pazität der Wasserversorgung, was auch 
von Bürgermeister Mors aus Sicht der Ge-
meindewerke bestätigt wird.
Weiter wird ausgeführt, dass die Strom-

versorgung durch den Bau einer eigenen 
Trafostation auf dem Hallendach sicher-
gestellt wird. Der zusätzliche Strombedarf 
ergibt sich im Wesentlichen aus dem ge-
planten Ausbau der E-LKW-Flotte.
Die Auslagerung der LKW-Abstellflächen 
in den Außenbereich ist zwingend not-
wendig, um zusätzliche Mitarbeiterstell-
plätze auf dem Gelände zu schaffen.  Eine 
Lösung mit einem Parkhaus ist wirtschaft-
lich nicht tragbar, zudem stellen sich bau-
liche Herausforderungen.
Eine Aufstockung des bisherigen Verwal-
tungsgebäudes ist laut Herrn Heckner 
nicht sinnvoll, weder aus wirtschaftlichen 
noch aus baustatischen Gründen.
Ein weiteres Mitglied des Rates fragt, ob 
die durch die neuen Baukörper versie-
gelten Flächen zusätzliche Ausgleichs-
maßnahmen erfordern. Laura Mayer vom 
Bauamt erklärt, dass die Ausgleichsmaß-
nahmen bereits bei der Erstellung des Be-
bauungsplans vollständig geregelt und 
umgesetzt wurden.  Der Zeitpunkt des 
Ausgleichs hat demnach nichts mit dem 
Zeitpunkt der Bebauung zu tun.
Ein anderer Gemeinderat erinnert daran, 
dass u. a. auf dem Gewann Weiherwiese 
eine zusätzliche Waldfläche angepflanzt 
wurde. Herr Heckner ergänzt, dass das 
Unternehmen Dachser darüber hinaus 
auch freiwillige Umwelt- und Natur-
schutzmaßnahmen durchgeführt hat.
 
Dem Neubau eines Mehrfamilienwohnhau-
ses mit neun Wohneinheiten, Im Baumgar-
ten 3 und 5 wird jeweils das Einvernehmen 
erteilt. Der beantragten Befreiung vom 
Bebauungsplan „Korisgaß 1. Änderung“ 
zur Überschreitung der Flurstücksgrenze 
mit der Abstandsfläche um 23 cm nach § 
31 BauGB wird zugestimmt. Die Gemein-
de Steißlingen gibt im Rahmen des Anhö-
rungsverfahrens folgende Stellungnahme 
ab: „Die Gemeinde Steißlingen hat keine 
Einwände zu der erforderlichen Zulassung 
der geringeren Abstandsfläche.“
Bei beiden Bauvorhaben sind insgesamt 
28 Kfz-Stellplätze sowie 36 Fahrradabstell-
plätze vorgesehen. Der durch den Bebau-
ungsplan festgelegte Stellplatzschlüssel 
von 1,5 Kfz-Stellplätzen pro Wohnung 
wird damit eingehalten.
Auf Nachfrage eines Gemeinderats erläu-
tert Miriam Krüger vom Bauamt, dass pro 
Haus sechs Tiefgaragenstellplätze sowie 
acht oberirdische Stellplätze vorgesehen 
sind.

Der Bauvoranfrage zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Carport, Im Städtle 
13, wird das Einvernehmen erteilt.
 
Dem Bauantrag zum Umbau und Sanie-
rung des Wohnhauses, Singener Str. 49 
wird das Einvernehmen erteilt. Durch das 
Bauvorhaben sollen zwei Wohneinheiten 
entstehen: Eine Wohneinheit im Unterge-
schoss des Gebäudes (als Einliegerwoh-
nung) und eine zweite Wohneinheit über 
das Erd- und Dachgeschoss des Gebäu-

des. Zwei Stellplätze für Pkws stehen für 
die geplanten Wohnnutzungen zur Ver-
fügung.
 
•	 Vergabe der restlichen Bauplätze 

des Baugebiets „Tal-Erweiterung 
und eines Bauplatzes im Gewann 
„Korisgaß“

Bürgermeister Mors erinnert, dass der Ge-
meinderat die Verwaltung beauftragt hat, 
die noch verfügbaren Bauplätze des Bau-
gebiets Tal-Erweiterung zeitnah an die 
Bewerber zu veräußern. Ergänzend steht 
ein weiterer Bauplatz im Gewann Koris-
gaß zur Verfügung, der gerade erst er-
schlossen wird. Insgesamt können somit 
sieben Bauplätze vergeben werden. Die 
Verwaltung hat alle Bauplatzinteressen-
ten schriftlich kontaktiert mit der Bitte, 
die bisher getätigten Angaben sowie das 
weitere Bestehen des Interesses an einem 
Bauplatz der Gemeinde für die Baugebie-
te Tal-Erweiterung und Korisgaß zu bestä-
tigen.
 
Nach Ausführungen von Hauptamtsleiter 
Schmeh haben von insgesamt 225 ange-
schriebenen Interessenten lediglich 36 
Bewerber ihr fortbestehendes Interesse 
bekundet. Trotz des Rückgangs der Be-
werberzahl zeigt sich, dass dennoch eine 
ausreichende Nachfrage besteht – vor 
allem nach Einfamilienhausbauplätzen. 
Für Doppelhausbauplätze wurde ledig-
lich alternatives Interesse bekundet, für 
die angebotenen Reihenhausbauplätze 
ging hingegen keine Bewerbung ein.
Sämtliche verbliebenen Bewerbungen 
wurden seitens der Verwaltung inhaltlich 
geprüft und gemäß der geltenden Verga-
berichtlinie die mögliche Anzahl an Punk-
ten vergeben.
 
Bürgermeister Mors informiert, dass das 
geringe Interesse seitens Bauwilliger an 
Reihenhausbauplätzen im Baugebiet 
Tal-Erweiterung eine Überplanung durch 
den Gemeinderat erforderlich macht. 
Eine entsprechende Beratung im Gremi-
um hierzu soll zeitnah erfolgen.

Ein Gemeinderat fragt an, wie bei Punk-
tegleichheit unter den Bauplatzbewer-
bungen die Reihenfolge der berücksich-
tigten Bauplatzinteressenten festgelegt 
wird. Roland Schmeh erläutert, dass in 
diesem Fall der Zeitpunkt des Eingangs 
der Bewerbung entscheidend ist. Wer 
sich früher beworben hat, wird vorrangig 
berücksichtigt.
 
Beschluss:
1.	 Unter Berücksichtigung der Richtlinien 

zur Vergabe gemeindeeigener Bauplät-
ze werden die Bewerberinnen und Be-
werber mit den laufenden Nummern 1 
bis 7 ausgewählt.

2.	 Als Ersatzkandidaten werden die Bewer-
berinnen und Bewerber mit den laufen-
den Nummern 8 bis 14 in der angegebe-
nen Reihenfolge benannt.
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3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, mit 
den ausgewählten Bauplatzinteressen-
ten in Verkaufsverhandlungen zu treten. 
Die Ergebnisse der Gespräche werden 
dem Gemeinderat zur abschließenden 
Entscheidung über die konkrete Zuwei-
sung der Bauplätze vorgelegt.

 
•	 Außenanlage Seeblickhalle – Ent-

scheidung über die finale Planung
Bauamtsleiter Weber führt aus, dass nach 
der Gemeinderatssitzung vom 21.05.2025, 
bei der die Planungen vor Ort besprochen 
wurden, die abgestimmten Punkte in die 
aktuelle Planung eingeflossen sind.
 
Je nach Ausschreibungsergebnis ist vor-
gesehen, dass die Arbeiten voraussicht-
lich am Sportlereingang beginnen und 
anschließend am Haupteingang fortge-
setzt werden, um den Badebetrieb mög-
lichst nicht zu beeinträchtigen. Nach der 
Badesaison soll die Sanierung des Vor-
platzes vor der Seeblickhalle beginnen. 
Detailfragen, wie etwa die genaue Anord-
nung der Fahrradbügel oder die konkre-
te Gestaltung der Fassadenbegrünung, 
können im weiteren Verlauf vom Techni-
schen- und Umweltausschuss beratend 
begleitet werden.  
 
Bürgermeister Mors zeigt sich erfreut, 
dass die geplante Vorplatzgestaltung nun 
dank einer Förderzusage des Landes in 
Höhe von rund 260.000 € realisiert wer-
den kann.   Mit der Aufnahme einer Que-
rungshilfe in Richtung Freibad wird ein 
langgehegter Wunsch der Bürgerschaft 
nach mehr Verkehrssicherheit erfüllt. Erst 
durch die neue Vorplatzgestaltung konn-
te die hierfür notwendige Straßenbreite 
geschaffen werden.  Auch ein konstrukti-
ves Gespräch mit der Straßenverkehrsbe-
hörde hat maßgeblich zur Realisierung 
beigetragen.
 
Mehrere Gemeinderäte begrüßen die er-
weiterten Baumaßnahmen, die sowohl 
der Seeblickhalle als auch dem Freibad 
zugutekommen. Dabei wird betont, dass 
im Zuge der Planung bewusst Abstriche 
gemacht wurden, um die Baumaßnah-
men im Rahmen bestimmter Kostenvor-
gaben halten zu können.
  
Ein Gemeinderat regt an, dauerhaft 
mindestens zwei bis drei Behinderten-
parkplätze im bisherigen Bereich einzu-
planen und zu sichern. Zudem werden 
die geplanten Moped- und Motorrad-
abstellplätze als unzureichend kritisiert. 
Bauamtsleiter Weber verweist in diesem 
Zusammenhang auf die bevorstehenden 
Detailberatungen im Technischen Aus-
schuss, wo diese Themen noch einmal 
behandelt und diskutiert werden sollen.
 
Ein Mitglied äußert Bedenken, dass sich 
die einseitige Verschwenkung der Fahr-
bahn zur Seeblickhalle hin nicht aus-
reichend auf die Geschwindigkeit des 

Verkehrs von Beuren her auswirkt. Er 
schlägt vor, das vorhandene kleinere Ab-
weisschild, welches derzeit seitlich auf 
der Fahrbahn installiert ist, dort zu belas-
sen. Zudem wird angeregt, den Bereich 
zumindest vor dem Freibadeingang zur 
Tempo-30-Zone zu erklären. Nach eige-
nen Recherchen ist dies rechtlich mög-
lich, da sich dort ein Spielplatz befindet.  
Bürgermeister Mors kündigt an, dass 
der Verbleib des Abweisschildes im ver-
kehrsrechtlichen Antrag berücksichtigt 
wird. Er zeigt sich zuversichtlich, dass die 
geplante Gehwegverbreiterung zusätzli-
che Verkehrssicherheit bringen wird. Die 
Möglichkeit zur Einrichtung einer Tem-
po-30-Zone im Bereich des Freibadein-
gangs soll nochmals mit der zuständigen 
Straßenverkehrsbehörde geprüft werden.
 
Das Bedauern eines Gemeinderats über 
die geplante Verkleinerung des Brunnens 
von 5 auf 3 Meter Radius kommentiert 
Bauamtsleiter Weber mit dem Hinweis, 
dass der Brunnen trotzdem weiterhin 
gut sichtbar bleiben wird.  Die Verklei-
nerung ist notwendig aufgrund der ge-
planten Fahrbahnverschwenkung und 
der Querungshilfe. Ein anderes Mitglied 
betont, dass die Verkehrssicherheit Vor-
rang haben muss. Er regt an, weitere De-
tailfragen wie die Verlagerung der Hecke 
am Fahrradabstellplatz hin zum Gehweg 
sowie zusätzliche Beschattung durch 
zusätzliche Bäume im Technischen Aus-
schuss zu behandeln.
 
Auf Nachfrage zur Breite der Querungs-
hilfe erklärt Bauamtsleiter Weber, dass 
die vorgesehenen 2,50 m dem gelten-
den Standardmaß entsprechen. Auf den 
Hinweis eines Gemeinderats, dass der 
Brunnen in der aktuellen Saison bislang 
noch nicht in Betrieb genommen wurde, 
erklärt Christian Weber, dass nach der 
Neuinstallation und Reaktivierung laut 
Naturschutzbehörde mit einer selbstän-
digen Wiederansiedlung der Molche zu 
rechnen ist.

Angesprochen auf die Außenbegrünung 
der Seeblickhalle führt der Bauamtsleiter 
aus, dass diese bestehen bleibt. Mögli-
cherweise wird am Giebelbereich zusätz-
lich ein Schild mit der Aufschrift „See-
blickhalle“ angebracht.
 
Ein Gemeinderat hebt abschließend her-
vor, dass Investitionen in die kommunale 
Infrastruktur – besonders in Zeiten einer 
anhaltenden Wirtschaftskrise - ein wichti-
ges und positives Signal sind.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat berät die vorgestellten 
Änderungen und beschließt die finale 
Planung zur Umgestaltung der Außenan-
lage an der Seeblickhalle. Die Verwaltung 
wird beauftragt, auf dieser Grundlage die 
Werkplanung und die Ausschreibung fer-
tig zu stellen sowie die Vergabe der Bau-

leistungen vorzubereiten.
 
•	 Vergabe eines Straßennamens für 

die neue Wohnbebauung verlänger-
te Franz-Xaver-Oexle-Straße

Die Errichtung eines neuen Wohngebäu-
des im Außenbereich auf einer beste-
henden landwirtschaftlichen Hoffläche 
hat lt. Bauamtsmitarbeiterin Laura Mayer 
begonnen. Damit besteht ein Anlass zur 
Festlegung zur Benennung des zugehöri-
gen Erschließungsweges.  
 
Aus der Mitte des Gemeinderats wird 
vorgeschlagen, einen Namen mit der En-
dung „-hof“ zu wählen, da es sich hierbei 
um die Zufahrt zu einer Hofstelle und 
nicht um einen zusammenhängenden 
Straßenzug handelt. Auch soll man auf 
eine erklärende oder beschreibende Na-
mensgebung verzichten. Aufgrund der 
Nähe zum Gewann „Tal“ wird die Bezeich-
nung „Talhof“ vorgeschlagen.
 
Beschluss:
Die künftige Straße für die Zuwegung des 
künftigen Wohnhauses erhält den Namen 
Talhof.
 
•	 Erneute Wahl des Gemeinde-

wahlausschusses für die Bürger-
meisterwahl 2025

Aufgrund neuer formaler Vorgaben 
ist eine erneute Wahl des Gemeinde-
wahlausschusses erforderlich. Nach Rück-
sprache mit der Kommunalaufsicht hat 
sich ergeben, dass Gemeindebedienstete 
zwar den Vorsitz des Gemeindewahlaus-
schusses übernehmen dürfen, jedoch 
nicht mehr als Beisitzer bestellt werden 
können. Aus diesem Grund scheiden 
Hauptamtsleiter Roland Schmeh sowie 
seine Stellvertreterin Fiona Lutz als Bei-
sitzer bzw. stellvertretende Beisitzerin 
aus dem Gemeindewahlausschuss für die 
Bürgermeisterwahl 2025 aus.

Hauptamtsleiter Schmeh, erklärt, dass er 
das Amt des Schriftführers im Gemein-
dewahlausschuss weiterhin übernehmen 
möchte. Fiona Lutz signalisiert ihr Interes-
se, das Amt der stellvertretenden Schrift-
führerin zu übernehmen. Der Gemein-
derat zeigt sich mit der Vorgehensweise 
einverstanden.
 
Beschluss:
1.	 Als Vorsitzender des Gemeindewahlaus-

schusses wird der 1. Bürgermeisterstellver-
treter, Gemeinderat Hugo Maier, gewählt.

2.	 Als stellvertretende Vorsitzende des 
Gemeindewahlausschusses wird die 2. 
Bürgermeisterstellvertreterin, Gemein-
derätin Annette Loosen, gewählt.

3.	 Die Beisitzer des Gemeindewahlaus-
schusses werden wie folgt bestimmt:

	 Gemeinderat Andreas Baumann, Stell-
vertreter: Gemeinderat Reinhard Racke

	 Gemeinderat Alfred Zwick, Stellver-
treterin: Gemeinderätin Franziska 
Zimmermann
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	 Gemeinderat Florian Maier, Stellver-
treter: Gemeinderat Friedbert Nägele

4.	 Als Schriftführer des Gemeindewahlaus-
schusses wird Hauptamtsleiter Roland 
Schmeh bestimmt; als dessen Stellver-
treterin Fiona Lutz.

 
•	 Bekanntgaben
Kommunalpolitische Radtour
Bürgermeister Mors kündigt an, dass die 
nächste Kommunalpolitische Radtour am 
Mittwoch, 23. Juli 2025, um 18:00 Uhr vor 
dem Rathaus starten wird. Auch in diesem 
Jahr stehen wieder einige interessante 
Stationen auf dem Programm, unter an-
derem die Neugestaltung des Außenbe-
reichs der Seeblickhalle. Der Abend soll 
bei einem kühlen Getränk im nahege-
legenen Freibad gemütlich ausklingen. 
Bürgermeister Mors lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zur Teilnahme an der 
Kommunalpolitischen Radtour ein.
 
•	 Anträge
Kies im Nichtschwimmerbecken
Ein Gemeinderat bemängelt die aktuelle 

Kiesschüttung im Nichtschwimmerbe-
cken des Freibads. Der verwendete Kies 
ist zu grobkörnig und ist dadurch nur 
schlecht begehbar. Er regt an, künftig 
wieder feinkörnigen Kies zu verwenden. 
Der Vorsitzende sichert zu, die Anregung 
mit dem Bauhof abzuklären.
 
Herrichten von Landwirtschaftswegen im 
Weitenried
Ein Gemeinderat bittet darum, die Land-
wirtschaftswege im Weitenried und See-
bühl durch den Bauhof auf Schäden prü-
fen zu lassen. Infolge zahlreicher tiefer 
Schlaglöcher besteht der Eindruck, dass 
entweder die turnusgemäße Kontrol-
le durch den Bauhof versäumt oder die 
Ausführung mit ungeeignetem Füllma-
terial durchgeführt wurde. Bauamtsleiter 
Weber wird den Sachverhalt prüfen und 
Rückmeldung geben.
 
Wasser sparen
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach 
dem aktuellen Stand seiner früheren 
Anfrage zur Trinkwassereinsparung und 

Poolnutzung in anderen Gemeinden. Ins-
besondere möchte er wissen, wie diese 
mit entsprechenden Satzungen und Ein-
schränkungen umgehen und wie weit das 
Wassergutachten für den Bereich Weiten-
ried fortgeschritten ist. Der Bürgermeister 
informiert, dass er die Anfrage als 2. Vor-
sitzender in die Runde des HegauWasser 
e.V. eingebracht hat. Die Anfrage wird 
dort derzeit bearbeitet, ein Bericht folgt 
zu gegebener Zeit.  Das Wassergutachten 
Weitenried wird sich nach seiner Kenntnis 
voraussichtlich bis in den Herbst hinein 
verzögern.   
 
Rauchverbot im Freibad
Ein Gemeinderat bemängelt das Fehlen 
eines allgemeinen Rauchverbots im Frei-
bad. Badegäste haben ihm berichtet, dass 
es dort gelegentlich nach Cannabis rie-
che. Bürgermeister Mors weist darauf hin, 
dass der Konsum von Cannabis in Freibä-
dern und anderen öffentlichen Bereichen 
gesetzlich untersagt ist. Er wird diesbe-
züglich mit der Pächterin in Kontakt tre-
ten und sie entsprechend informieren.

Flugwege der Fleder-
mäuse werden mit Wär-
mebilddrohnen erfasst
Wie im Mai angekündigt, finden derzeit be-
reits die nächtlichen Drohnenbefliegun-
gen für die Erfassung von Flugwegen von 
streng geschützten und in Steißlingen hei-
mischen Fledermäusen statt. Auftraggeber 
ist hierfür das Regierungspräsidium Freiburg.
Die Erfassungen sind noch bis Ende Juli vor-
gesehen und finden witterungsabhängig 
rund um die St Remigius Kirche statt. Die 
Befliegungen finden zwischen Sonnen-
untergang und spätestens 24:00 Uhr 
statt und werden ausschließlich über öf-
fentlichem Grund durchgeführt. Es werden 
dabei keinerlei personenbezogenen Daten 
generiert, sondern ausschließlich die Wär-
meimpulse der Fledermäuse erfasst.
Bei Rückfragen können Sie sich an Sara 
Bauer: bauer@frinat.de (Büro FrInaT in 
Freiburg) wenden.

Wichtige Mitteilung der 
Gemeindewerke zur 
Wasserversorgung
Die Wasserversorgung der Gemeinde 
Steißlingen basiert auf dem Tiefbrunnen 
„Hinter Loh“ sowie den Dettenwiesen-
quellen. Um die Versorgungssicherheit 
in Steißlingen sicher und zuverlässig zu 
gewährleisten, planen die Gemeinde-
werke Steißlingen eine Sanierung des 
Tiefbrunnens „Hinter Loh“ im Laufe des 
Jahres.

DIE GEMEINDE INFORMIERT
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In Vorbereitung auf diese Maßnahme 
ist es notwendig, die Notwasserver-
sorgung über die bestehende Verbin-
dung zur Stadt Singen/Stadtwerke 
Singen zu testen.
 
Der Testlauf ist im Zeitraum von Frei-
tag, 04. Juli bis Montag, 07. Juli 2025 
(KW 27/28) vorgesehen.

Während des Testzeitraums kann es zu 
vorübergehenden Unregelmäßigkeiten 
in der Trinkwasserversorgung kommen 
– z.B. zu leichten Trübungen. Die Qualität 
des Wassers wird jedoch durchgehend 
überwacht und regelmäßig beprobt.
 
Da die Notversorgung den normalen 
Wasserbedarf möglicherweise nicht voll-
ständig decken kann, bitten wir alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie die 
örtlichen Betriebe, in diesem Zeitraum 
den Wasserverbrauch möglichst zu re-
duzieren.
 
Der Test dient dazu, eine verlässliche 
Grundlage für die im November/Dezem-
ber 2025 vorgesehene Sanierungsmaß-
nahme zu schaffen und deren reibungs-
lose Umsetzung sicherzustellen. Über die 
Ergebnisse des Tests und das weitere Vor-
gehen informieren wir Sie im Anschluss 
gesondert.
 
Das Thema Wasserversorgung wird zu-
künftig immer mehr an Bedeutung ge-
winnen und wir danken Ihnen bereits 
heute für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung bei dieser für die Gemeinde sehr 
wichtigen Maßnahme.

Hitzeaktionsplan  
wird umgesetzt
Der Sommer hat sich bereits mit viel 
Sonne angekündigt und es ist davon aus-
zugehen, dass in den kommenden Tagen 
die Temperaturen weiter hoch bleiben. 
Dem möchte die Gemeinde, im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten, etwas entgegenset-
zen und über die Folgen von Hitze aufklä-
ren sowie bestimmte Maßnahmen zum 
Wohle der Bürgerschaft umsetzen.  

Der Gemeinderat hat Ende des vergange-
nen Jahres die Erstellung und Umsetzung 
eines Hitzeaktionsplans für die Gemeinde 
Steißlingen beschlossen. Grund hierfür 
war, dass der Klimawandel und die damit 
einhergehende globale Erwärmung eine 
Zunahme an extremen Wetterereignis-
sen, wie Hitzeperioden, zur Folge hat. Die 
Daten des Deutschen Wetterdienstes zei-
gen seit den 1970er Jahren eine Zunahme 
von Hitzewellen in Deutschland. Um die 
Gesundheit des Menschen zu schützen, 
müssen Präventionsmaßnahmen auf 
verschiedenen miteinander verknüpften 
Ebenen initiiert werden. Dazu gehört 
zum Beispiel das Nutzen von Wetter-
frühwarnsystemen und die rechtzeitige 
Aufklärung der Öffentlichkeit. Aber auch 

kleine bauliche Dinge wie die Zurverfü-
gungstellung von Wasserspendern (die 
ersten beiden stehen am Storchenbrun-
nen und am Roten Platz im Mindlestal), 
Baumpflanzaktionen für mehr Schatten, 
öffentliche Brunnen für mehr Abkühlung 
durch Wasserverdunstung und vieles 
mehr gehören zu diesen Aufgaben.

Um in den heißen Tagen eine Möglich-
keit zur Abkühlung zu schaffen, wird im 
Aufenthaltsbereich der Südseite des Tor-
kelgebäudes ein Wassernebelvorhang 
probeweise installiert. Dieser wird an 
den heißesten Tagen, wenn z. B. mit Tem-
peraturen über 30 ° C gerechnet werden 
muss, von 12:00 – 18:00 Uhr in Betrieb sein. 
Der Wasserverbrauch ist sehr niedrig, der 
kurzfristige Kühlungseffekt ist hingegen 
groß. Wer während dieser Zeit unterwegs 
ist, ob beim Vorbeigehen oder zwischen 
Erledigungen, kann den Wassernebel für 
eine kurze Erfrischung nutzen.
 
Die Verwaltung möchte noch auf die Hin-
weise auf der Homepage aufmerksam 
machen. Unter www.steisslingen.de und 
dem Suchbegriff „Hitzeaktionsplan“ er-
hält man einen Link zu weiteren Informa-
tionen mit aktueller Wetterlage und mög-
lichen Hitzewarnungen des Deutschen 
Wetterdienstes sowie der Möglichkeit, 
eine WarnApp herunterzuladen.

Sportlerehrung 2025 – 
Vorschläge bis 18. Juli 
einreichen
Im Rahmen des Bürgertags am Kle-
menzenfestmontag ehrt die Gemeinde 
Steißlingen auch im Jahr 2025 wieder be-
sondere sportliche Leistungen.
 
Geehrt werden können:
•	 Einzelsportlerinnen und -sportler, 

die entweder
•	 für einen Steißlinger Verein starten 

oder
•	 in Steißlingen wohnen und für 

einen auswärtigen Verein antreten
•	 Steißlinger Mannschaften, die her-

ausragende Leistungen erzielt haben.

Voraussetzung für eine Ehrung:
Mindestens der Titel des Südbadischen 
Meisters oder der Landesmeister-
schaft (im vergangenen oder laufenden 
Jahr) in einer Sportdisziplin.

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge 
bis Freitag, 18. Juli 2025 an 
gemeinde@steisslingen.de

Folgende Angaben sind erforderlich:
•	 Name der Sportlerin/des Sportlers bzw. 

der Mannschaft
•	 Sportart
•	 Errungener Titel  

(z. B. Südbadischer Meister)
•	 Zeitpunkt und Ort des Wettkampfs
Die Gemeindeverwaltung freut sich auf 
zahlreiche Vorschläge und bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden!

Kostenlose Energiebe-
ratung im Rathaus am 
09. Juli
Weniger Energie verbrauchen, Ressour-
cen optimal nutzen, das Klima schützen: 
Auch im Eigenheim lässt sich viel Energie 
sparen. Je nach Gebäude ergeben sich 
unterschiedliche Möglichkeiten und Ein-
sparpotenziale. Wenn z. B. eine Sanierung 
oder ein Heizungstausch ansteht, kann 
eine Beratung inkl. Hinweis auf Förder-
mittel eine hilfreiche Unterstützung sein. 
Eine Starthilfe für die persönliche Energie-
wende ist die kostenlose Erstberatung im 
Rathaus in Steißlingen.

Der nächste Beratungstermin ist für Mitt-
woch, 09. Juli von 14:15 - 17:15 Uhr an-
gesetzt. Dieses kostenlose Angebot der 
Energieagentur Kreis Konstanz gGmbH 
zeigt anbieterunabhängig und individuell, 
wie mit welchen Maßnahmen und mit wel-
chen Verhaltensänderungen gezielt Ener-
gie eingespart werden kann, ohne auf den 
gewohnten Komfort verzichten zu müssen.
 
Terminanmeldung bei der Energieagen-
tur Kreis Konstanz, per Mail an info@
ea-kn.de bzw. telefonisch unter 07732-
939 1234 (Mo - Fr 08:30 - 11:30 Uhr).

2. Steißlinger  
Dorfflohmarkt
Der Steißlinger Dorfflohmarkt geht in 
die nächste Runde: Am Sonntag, 03. Au-
gust 2025, kann wieder nach Herzenslust 
gestöbert, gefeilscht und verkauft werden 
– von 9:00 bis 17:00 Uhr, direkt auf den 
Privatgrundstücken der Teilnehmenden.

Mitmachen kann jede*r! Egal ob im 
eigenen Garten, bei Freunden oder ge-
meinsam mit Nachbarn – wer einen Stand 
anbieten möchte, meldet sich bitte an bis 
zum 06. Juli 2025 per WhatsApp oder Te-
lefon bei Nina Neumeister (0174 3415375) 
oder Ilona Wohriska (0173 6647561) oder 
per E-Mail an: 
info@steisslinger-dorfflohmarkt.de.
Alle Infos gibt’s auch auf 
www.steisslinger-dorfflohmarkt.de.

Musikschule der  
Gemeinde Steißlingen

Die Musikschule Steißlingen bietet ab 
September 2025 wieder neue Kurse für 
„Eltern-Kind-Gruppe“ und „Musikali-
sche Früherziehung“ an.
 
Kursinformationen 
Musikbären 1	
Donnerstag	 15:45 – 16:30 Uhr
neuer Kurs	 Alter 2 - 3 Jahre
 
Musikbären 2
Mittwoch	 16:50 – 17:35 Uhr
neuer Kurs	 Alter 3 - 4 Jahre
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Musikalische Früherziehung 1
Mittwoch	 15:45 – 16:30 Uhr
neuer Kurs	 Alter 4 - 5 Jahre	

Musikalische Früherziehung 1
Donnerstag	 14:30 – 15:15 Uhr
neuer Kurs	 Alter 4 - 5 Jahre
 
Kursdauer: jeweils ein Schuljahr /
45 Minuten pro Woche 

Anmeldungen erfolgen online auf der 
Homepage der Musikschule.
 
Weitere Informationen erhalten Sie eben-
falls auf unserer Homepage:
www.musikschule-steisslingen.de

Welt-Raum  
Schulstr. 11
Der Raum für Menschen aus aller Welt

Männerabend
Der nächste Männerabend findet diesen 
Freitag, 27. Juni statt, 17:00-19:00 Uhr.
 
Vorschau:
Frauenfrühstück
am Montag, 07. Juli von 09:00-11:00 Uhr
 
Wir sprechen deutsch
am Montag, 07. Juli von 15:00-17:00 Uhr
 
Spielenachmittag
Dieser findet über die Sommermonate 
nicht statt.

Seniorentreff

Eingeladen sind alle Senior*innen ab 60 
Jahren und sonstige interessierte Bür-
ger*innen. Unsere Veranstaltungen fin-
den 14-tägig am Donnerstagnachmit-
tag von 14.30 bis 17.00 Uhr statt und 
werden immer rechtzeitig im Steißlin-
gen aktuell angekündigt.
Neben Kaffee und Kuchen und sonstigen 
Getränken runden unterhaltsame Ge-
spräche und ein buntes Programm die 
Nachmittage ab.
 
26.06.2025 
Quiz: Rund um den Sommer
 
Vorschau: 03.07.2025 
"Mir schwätzed mitenand"
 
 
Mittwoch-Seniorengymnastik
Die Seniorengymnastik "Fit-in-den-
Tag" findet  wöchentlich jeden Mittwoch 
von 09.30 bis 10.30 Uhr ebenfalls in der 
Begegnungsstätte statt. Wir bewegen 
uns nach Musik überwiegend im Sitzen 
auf dem Stuhl und je nach Können auch 
im Stehen hinter dem Stuhl. Bequeme 
Kleidung ist von Vorteil.

Kleiderladen des 
DRK Steißlingen- 
Orsingen
Öffnungszeiten: Do von 9 bis 11 Uhr & 16 bis 18 Uhr

Ab sofort Sommeraktion: 
Wir haben ein großes Angebot an Som-
merbekleidung.
 
Ab sofort bieten wir Sommbekleidung 
•	 für Damen und Herren - nur 2,00 € je Teil 
•	 für Kinder - nur 1,00 € je Teil 
Wir sind gut sortiert und freuen uns auf 
Ihren Besuch.  

Nachbarschaftshilfe 
St. Elisabeth
Radolfzeller Straße 7, Tel. 07738/1707
Büro geöffnet: Mo-Fr von 9 bis 12 Uhr

Wir, als Nachbarschaftshilfe in Steißlin-
gen, bieten für hilfsbedürftigen Men-
schen in unserer Gemeinde Unterstüt-
zung im Alltag an. Unsere Helferinnen 
und Helfer begleiten oder übernehmen 
Einkäufe, bieten Fahrdienste zu ver-
schiedenen Terminen an, sorgen durch 
Gespräche, Spiele, Spaziergänge oder 
Ausflüge für Unterhaltung und ermög-
lichen so ein selbstbestimmtes Leben zu 
Hause, ebenso entlasten wir Angehörige.
Wir freuen uns über jede neue Helfe-
rin und jeden neuen Helfer, der unser 
engagiertes Team unterstützen und be-
reichern möchte. Der Umfang lässt sich 
individuell gestalten, denn jeder kann 
nach seinen Fähigkeiten und zeitlichen 
Möglichkeiten helfen. Für Ihren Einsatz er-
halten Sie eine Aufwandsentschädigung 
und eine Fahrtkostenpauschale. Bei Inter-
esse dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
oder einfach vorbei kommen.

Steißlinger Musiksommer

Der Musiksommer startet am 27. Juni 
2025 zum 34. Mal, immer freitags von 
19:00 – 22:00 Uhr. Jede Woche tritt eine 
andere Band in der Steißlinger Torkel auf. 
Den Start macht die Band SammelTaxi mit 
einer Mischung aus Pop & Soul. Das Motto 
von SammelTaxi: "Abrocken zu Disco und 
Partyhits" - die erfahrene Band sorgt für den 
Groove, bei dem die Beine nicht still stehen.

 SammelTaxi 
Foto: Copyright SammelTaxi

In gewohnter Manier werdet Ihr von uns 
bewirtet mit Grillwürsten, Käsehäppchen 
und gekühlten Getränken und wie seit 
Jahren heißt unser Motto: „Feiern bei frei-
em Eintritt“. Die Spendentrommel wird 
wieder aufgestellt und wir freuen uns über 
jeden Betrag, der sich darin befindet. Die-
ses Jahr werden folgende beiden Instituti-
onen unterstützt: Inklusions-Sportgruppe 
Together One, TV Volkertshausen und Fa-
milienwerk Sölden, Station Steißlingen.
 
Seit 2012 kommen die Spendeneinnah-
men immer verschiedenen sozialen Pro-
jekten aus dem Hegau zugute. In all den 
Jahren kam bisher eine Summe von über 
30.000 € zusammen. Wir haben bereits 
die Tafeln e.V. im Kreis Konstanz, die DLRG 
Ortsgruppe Steißlingen, die Lebenshilfe 
Singen-Hegau e.V, Kinderheim, Hospiz-
verein, Kinderchancen Singen e.V, Wellco-
me, das Haus am Mühlebach in Mühlhau-
sen, Frauen und Kinderschutz e.V, Kinder 
und Jugendhospiz, das Palliativzentrum, 
Der Weisse Ring unterstützen können.

Auch beim diesjährigen Musiksommer 
haben wir ein buntes Musikprogramm 
im Angebot. Auftreten werden weiter-
hin: The Roosters, Kentucky Boys, Analog 
Spin, PUMP, Veteranilli und Peter Summer 
Band. Freut Euch auf einen Sommer mit 
Rock, Pop, Soul, Rock n’Roll, Rock-Blues-
Funk, Oldies der 60er -90er.
 
Kommt vorbei und verbringt schöne 
Stunden bei uns in der Torkel! Die Ver-
eine FGMS, TuS, TC, FC, SSV, MSC und 
Storchenzunft freuen sich auf Euren 
Besuch. Also nichts wie hin und ab zum 
Tanzen, mitsingen, Freunde treffen - 
immer freitags ab 19:00 Uhr

UNSERE VEREINE 
INFORMIEREN

TuS

Abt. WBSL
Sportabzeichen Abnahme Leichtathletik 
Freitag, 27.06.2025
18:00 Uhr im Mindlestal 
 
Sportabzeichen Radfahren
Am Sonntag, 06.07.2025 findet für alle, 
die beim Sportabzeichen in der Rubrik 
Ausdauer die Disziplin 20 km Radfahren 
gewählt haben, die Abnahme statt. Wir 
treffen uns um 8.30 Uhr am TuS Club-
heim, um gemeinsam zum Startpunkt 
vor Wiechs zu radeln. Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme.
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Sportschützenverein

Sehr gute Platzierungen an den süd-
badischen Landesmeisterschaften 
Bei Temperaturen über 30 Grad starte-
te Melanie Werder in Heitersheim. Sie 
erreichte in der Disziplin KK-100 Meter 
den ersten und mit dem Luftgewehr den 
zehnten Platz.

Auch die KK-Unterhebel Schützen konnten 
sich in Hüfingen auf Platzierungen im vor-
deren Drittel behaupten. Bei den Herren 
II wurde Daniel Blickle fünfter und Sven 
Felbel neunter. Alexander Kuppel kam bei 
den Herren I auf den fünfzehnten Rang.
 
Wir benötigen noch Helfer*innen 
für den Musiksommer am Freitag, 
01.08.2025. Bitte in die Liste im Schüt-
zenhaus eintragen oder Mail an schrift-
fuehrer@schuetzen-steisslingen.de
 
Termin vormerken: Sommerfest am 
Samstag, 16.08.2025 ab 18:00 Uhr

Informationen zu den Trainingszeiten 
sowie weitere Informationen gibt es auf 
unserer Webseite: 
www.schuetzen-steisslingen.de 

Hegau Symphonixx

Herzliche Einladung zu unseren 
Sommerkonzerten
"Emilie und die unbeantwortete Frage"
Am Sonntag, 29. Juni 2025, 17:00 Uhr in 
der Kath. Kirche "Unserer lieben Frau" in 
Salem-Mimmenhausen und am Sonntag, 
06. Juli 2025, 18:00 Uhr in der Kath. Kirche 
"St. Laurentius" in Tengen. Gespielt wer-
den Werke von Louise Farrenc, Giovan-
ni Gabrieli, Charles Yves & Emilie Mayer, 
unter Leitung von Jan Steeb. 

Narrenblatt 2026
Das ganze Jahr sind wir auf der Suche nach 
lustigen Geschichten fürs Narrenblatt.
Ist Dir selbst etwas Lustiges passiert? 
Oder hast du von einer lustigen Geschich-
te erfahren und möchtest diese gerne mit 
uns teilen?

Dann gibt es viele Möglichkeiten, diese 
loszuwerden:
•	 Schick uns Stichworte per E-Mail an nar-

renblatt@storchenzunft-steisslingen.de.
•	 Schreib die Stichworte auf einen Zettel 

und werfe ihn bei Daniela Zernig, Am 
Rehmenbach 27, in den Briefkasten.

•	 Wenn Du keine Lust zum Schreiben 
hast, dann schicke die Geschichte per 
Sprachnachricht an die 0162 6243090.

 
Das Narrenblatt-Team freut sich auf lusti-
ge und kuriose Geschichten!

Mit ihrer klangvollen Ausnahmestimme 
entführt Hanni Fischer in die glitzern-
de Welt der Chansons und Schlager, mit 
denen die oben genannten Diven von 
1930 bis 1965 auf den Bühnen der Welt auf-
getreten sind. Mit Liebe und Leidenschaft 
singt sie die Lieder der großen Persönlich-
keiten, die die Popularität der deutschen 
Unterhaltungsmusik ausmachen.

Begleitet wird sie von dem Vollblutmusi-
ker Josef Weimert, der sich auf dem Piano 
und Akkordeon voll auf die Evergreens 
der weltberühmten Damen einlässt.
Gemeinsam treten Hanni Fischer und 
Josef Weimert nun bereits seit 24 Jahren 
erfolgreich mit verschiedenen Chansons- 
und Schlagerprogrammen auf.
 
Besuchen Sie am Sonntag, 06.07.2025 um 
11:00 Uhr die Matinee „Eine blaue Stunde“ 
im Rathausfoyer Steißlingen und lassen Sie 
sich von Hanni Fischer und Josef Weimert in 
eine nostalgische Welt versetzen.

Deutsch- 
Französischer Club

„Theater vor Ort“ eine historische 
Stadtführung um das alte Singener 
Dorf
Zu einem besonderen 2. Jour Fixe trafen 
wir uns bei sommerlichen Temperaturen 
in Singen. Wir wurden in die Vergangen-
heit Singens geführt. Simon Götz öffnete 
uns ein neues Bild von Singen mit seinem 
wunderbaren historischen Wissen. Der 
1,5 stündige Spaziergang durch das alte 
Singen rund um das heutige Rathaus war 
sehr kurzweilig und interessant.
An sieben geschichtlich hervorgehobenen 
Stationen nahmen uns dann Schauspieler 
von der Theatergruppe „Theater vor Ort“ 
in Empfang und ließen die Epoche leben-
dig werden. Mit Humor, berührenden Dia-
logen und passenden Kostümen hat man 
sich in eine andere Zeit versetzt gefühlt.
Eine großartige Inszenierung, die auch 
beim Ausklingen im Biergarten des Kreuz/
GEMS lang Gesprächsthema war.

Kath. Frauen- 
gemeinschaft

Dekanatswallfahrt nach Beuren  
a. d. Aach
Herzliche Einladung zur Dekanatswall-
fahrt am Mittwoch, 2. Juli 2025.
Unter dem Thema „Wir sind gemeinsam 
auf dem Weg“ lädt das kfd Dekanatsteam 
Hegau alle Frauen ganz herzlich zur Deka-
natswallfahrt nach Beuren a. d. Aach ein.
 
Seitens des kfd Dekanatsteams wird es 
um 18.15 Uhr einen Stationenweg rund 
um die Kirche geben.

Storchenzunft

Gesangverein Liederkranz

Die ehemaligen Sänger des Gesangver-
eins treffen sich mit Frauen am kommen-
den Donnerstag, 03. Juli ab 18:00 Uhr 
im Gasthof Ochsen.

Kunst- und  
Kulturkreis

Eine blaue Stunde
Zu einer Matinee mit Hanni Fischer und 
Josef Weimert im Steißlinger Rathaus lädt 
der Kunst- und Kulturkreis Steißlingen ein.
Beim Programm „Eine blaue Stunde“ 
geben sich die großen Sängerinnen wie 
Greta Keller, Zarah Leander, Lale Ander-
son, Lolita und Marlene Dietrich musika-
lisch die Klinke in die Hand.

Der Kunst- & Kulturkreis
Steißlingen 
lädt ein: 

MATINEE

Eine blaue 
Stunde

Hanni Fischer & Josef Weimert

So 06.07.25
11:00 Uhr
Einlass 10:30 Uhr

Rathaus Steißlingen
Schulstraße 19

78256 Steißlingen 
Eintritt frei

Hanni Fischer und Jofef Weimert 
Foto: Sabine Mathes 
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Um 19.00 Uhr feiern wir einen Wortgot-
tesdienst in der St. Bartholomäuskirche, 
der musikalisch begleitet wird vom Im-
pulschor aus Volkertshausen.
Um 17.45 Uhr treffen sich alle, die per 
Fahrrad nach Beuren fahren möchten am 
Remigiushaus.
Um 18.00 Uhr bilden wir Fahrgemein-
schaften mit dem Auto, Treffpunkt eben-
falls am Remigiushaus.

Pilgern am Feierabend 
Die kfd Steißlingen lädt am Dienstag, 08. 
Juli 2025 zur Pilgerwanderung ein.
Nach getaner Arbeit den Alltag hinter sich 
lassen, abschalten und neu aufbrechen.
Wir wollen einen Rundweg auf der Hom-
burg zusammen gehen und auch bei der 
Homburgkapelle verweilen.
Treffpunkt: 18.00 Uhr bei der kath. Kir-
che St. Remigius.
Wir bilden dort Fahrgemeinschaften und 
fahren ein Stück auf die Homburg.
Hinweis: An feste Schuhe, etwas zu Trin-
ken und dem Wetter angepasste Klei-
dung sowie Sonnenschutz denken (bei 
Unwetter/Gewitter findet das Angebot 
nicht statt).
Dauer: ca. 2 Stunden, Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Vroni, Tel. 1481 und Claudia, Tel. 1594 
freuen sich über viele Wegbegleiter!

Spielgruppe

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9:30 
Uhr bis 10:30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus zum gemeinsamen Spielen, 
Lachen, Toben, Welt entdecken. Alle Kin-
der bis ca. 3 Jahre sind mit ihren Begleit-
personen herzlich willkommen.
 
Bei weiteren Fragen dürft ihr euch gerne 
bei Sophie (0160 92386787) oder bei 
Sandra (015126242076) melden. Wir freu-
en uns auf euch!

PARTEIEN

CDU

Terminankündigung Sommerfest 2025
Der CDU-Ortsverband Steißlingen lädt 
herzlich zum Sommerfest 2025 ein. Am 
Sonntag, 20. Juli treffen wir uns an der 
Kolbhütte Richtung Wahlwies. Wir freuen 
uns, alle Mitglieder, Freunde und Unterstüt-
zer mit ihren Familien begrüßen zu dürfen.
 
Wann: Sonntag, 20. Juli 2025
Wo: Kolbhütte in Richtung Wahlwies
Uhrzeit: Ab 10:30 Uhr

Für Getränke und Kaffee ist wie immer 
bestens gesorgt. Bitte bringt euer Grillgut 
selbst mit. Über mitgebrachte Salate oder 
Kuchen freuen wir uns sehr!
Wir freuen uns auf euer Kommen!
 
Besuchen Sie uns unter www.cdu-steiss-
lingen.de für Informationen zu Veran-
staltungen und Berichten.

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen

Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262,
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) 
ist zu den gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.
Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter
Tel. 0170 384 2032
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Patrozinium der Homburgkapelle
Am Sonntag, 29. Juni feiern wir das Patro-
zinium der Homburgkapelle. Wir beginnen 
um 13:30 Uhr mit dem Rosenkranzgebet, 
um 14:00 Uhr folgt die Eucharistiefeier im 
Freien. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein in der Scheune bei Familie Vogel. 
Für Getränke, Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt, Geschirr bitte selbst mitbringen. 
 
Ökumenisches Taizé Gebet in der Seel-
sorgeeinheit 
Sonntag, 29. Juni, 19:00 Uhr, St. Leodegar, 
Friedingen
Der meditative Gottesdienst am Abend 
ist geprägt durch die Gesänge von Taizé, 
durch Gebete, wohltuende Stille und das 
Hören auf biblische Texte. Dieses medita-
tive Gebet ist eine geistliche Stärkung, um 
in die neue Woche zu starten. Einsingen 
ab 18:20 Uhr für interessierte Sänger und 
Instrumentalisten.
 
Weitere Infos
zu Gottesdiensten und Veranstaltungen 
finden Sie im Pfarrblatt oder auf www.ka-
th-hegau-mitte.de
 
Gottesdienste:

Regelmäßiges Rosenkranzgebet: Sonn-
tag bis Donnerstag 18:15 Uhr 
 
Donnerstag, 26.06.
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Freitag, 27.06.
15:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung für 

den Frieden, für die Familien 
und für den Schutz der Kin-
der und Jugendlichen

Samstag, 28.06.
18:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Volkerts-

hausen
 
Sonntag, 29.06.
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Beuren
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier - Patrozinium 

in Schlatt
13:30 Uhr 	 Rosenkranz bei der  

Homburgkapelle
14:00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Patrozi-

nium bei der Homburgkapelle
19:00 Uhr 	 Taizé-Gebet in Friedingen
 
Dienstag, 01.07.
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 02.07.
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier im Neubau 

Helianthum
 
Freitag, 04.07.
15:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung für 

den Frieden, für die Familien 
und für den Schutz der Kin-
der und Jugendlichen

18:30 Uhr 	 Kreuzweg in Heilig Kreuz
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Heilig 

Kreuz
 
Samstag, 05.07.
18:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Steißlingen
 
Sonntag, 06.07.
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Volkerts-

hausen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aachfest 

in Beuren

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
erreichbar unter Tel: 07738 / 9396153 oder 
015140446115 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Gemeinschaftsbüro 
Tuttlinger Str. 2, 78333 Stockach
Tel.: 07771/2641
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Nicole Brunner 
Mo., Mi. & Do.: 
09:30 bis 12:30 Uhr
Homepage: nw-vom-see.de
Folgt uns auf Instagram: 
Pfarrerin_vorm_See  

Donnerstag, 26. Juni 
18:00 Uhr Vortrag zum Thema: "Wer den 
Tod versteht, begreift auch das Leben!" 
Malteser in Stockach
(Gemeindepädagogin Heckmann)
 
18:00 Uhr Chorprobe Extraklang, Evang. 
Gemeindehaus Steißlingen
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Samstag, 28. Juni
11:00 Uhr Taufgottesdienst in der Frie-
denskirche Steißlingen
 
Sonntag, 29. Juni 
09:30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskir-
che Steißlingen
(Pfarrerin Stockburger)
10:00 Uhr Käfer- und Kindergottessdienst 
im Gemeindehaus
anschließend Kirchenkaffee

10:30 Uhr Kirchkaffee und Gemeindever-
sammlung
 
Mittwoch, 2. Juli 
18:00 Uhr Alle Achtung 
Schulung im Gemeindehaus Stockach
(Julia Schnurr)
 
Donnerstag, 3. Juli 
18:00 Uhr Chorprobe Extraklang, Evang. 
Gemeindehaus Steißlingen
 
Sonntag, 6. Juli 
10:00 Uhr Ökumenischer Jubiläumsgot-
tesdienst Orsingen-Nenzingen
in der Halle Orsingen
(Pfarrerin Stockburger, Pfarrer Lipinski & 
Musikverein)
 
Gemeindeversammlung
Zur Gemeindeversammlung im Anschluss 
an den Gottesdienst mit Kirchkaffee am 
29. Juni laden wir Sie herzlich ein. Wir 
freuen uns, wenn viele Gemeindeglieder 
sich mit ihren Anliegen und Ideen ein-
bringen.
Tagesordnungspunkte sind:
•	 Stand zur Fusion
•	 Kirchenwahlen
•	 Bauvorhaben
•	 Wahl des Vorsitzenden
•	 Anregungen und Kritik

WISSENSWERT 
& AKTUELL

Informationen aus dem 
Landratsamt Konstanz
Kulturförderung des Landkreises 
Konstanz – nächste Antragsfrist läuft
Um die Vielfalt und Dynamik des öffent-
lichen Kulturlebens im Landkreis zu för-
dern, vergibt der Landkreis Konstanz zwei 
Mal im Jahr projektbezogene Förderzu-
schüsse. In diesem Rahmen werden Pro-
jekte aus den Bereichen Musik, Literatur, 
Tanz, Theater, Bildende Kunst, Geschichte, 
Archäologie, Denkmalpflege, Brauchtum 
und Jugendbildung unterstützt. In der 
laufenden Antragsfrist können noch bis 4. 
Juli 2025 Anträge auf Kleinförderung für 
das laufende Jahr und die ersten Monate 
des kommenden Jahres eingereicht wer-
den.
 
Antragsberechtigt sind Gemeinde-
verwaltungen, gemeinnützige Verei-
ne und Institutionen. Privatpersonen 
können keinen Antrag stellen. Gefördert 
werden insbesondere Initiativen und Pro-
jekte, die sich im Sinne der Förderung 
gleichwertiger Lebensverhältnisse in 
Stadt und Land die Bereicherung des Kul-
turlebens im ländlichen Raum zum Ziel 
setzen, sowie Vorhaben, die das kulturel-
le Angebot für jugendliche Zielgruppen 
erweitern möchten. Voraussetzung für 
die Antragstellung ist, dass das Pro-
jekt eindeutig über die einzelne Ge-
meinde hinausweist und den ganzen 
Landkreis oder zumindest einen grö-
ßeren Teil in den Blick nimmt.
 
Insbesondere Vereine sind aufgeru-
fen, sich mit einer konkreten Projekt- 
idee um eine Förderung zu bewerben. 
Solche Projekte können herkömmliche 
Formate wie Kunstprojekte, Konzerte, 
Ausstellungen oder Publikationen, aber 
auch neue, innovative Vorhaben und Ver-
mittlungsformate umfassen.
 
Die Förderrichtlinien, die das Antrags-
verfahren beschreiben, sind unter www.
LRAKN.de/kulturfoerderung zu finden. 
Anträge können ab sofort beim Amt für 
Geschichte und Kultur eingereicht wer-
den. Für weitere Fragen können sich Inter-
essierte per E-Mail an Kreisarchiv@LRAKN.
de wenden.

____________
 
Schulklassen aufgepasst! Zukunfts-
EntdeckerTage im Landkreis Konstanz
Vom 22. September bis zum 24. Ok-
tober 2025 werden Schülerinnen und 

Schüler zu ZukunftsEntdeckern und kön-
nen erkunden, wo Zukunft schon heute 
stattfindet. Mit den ZukunftsEntdeckerTa-
gen bietet der Landkreis Konstanz Schul-
klassen die Möglichkeit, Unternehmen 
und Institutionen kennenzulernen, die 
Vorreiter in den Bereichen Energiewende, 
Mobilität der Zukunft, Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit sind. Lehrkräfte können 
ihre Klassen ab Juli unter www.zukunfts-
region-kn.de anmelden.
 
14 Projektpartner bieten während des Ak-
tionszeitraums insgesamt 50 Exkursions-
angebote für jede Altersgruppe. Neben 
bewährten Angeboten stehen auch die-
ses Jahr neue Führungen, Mitmachange-
bote und Workshops auf dem Programm. 
Die Themen reichen von erneuerbaren 
Energien über nachhaltiges Wirtschaften, 
Naturschutz und Abfallwirtschaft bis hin 
zu KI und Datenströmen.
 
Die Teilnahme ist für Schulklassen aus 
dem Landkreis Konstanz kostenfrei, eben-
so die Anfahrt mit Bus und Bahn dank 
einer Kooperation mit dem Verkehrsver-
bund Hegau Bodensee.
 
Anbieter von Exkursionen bei den 
ZukunftsEntdeckerTagen 2025:
•	 allsafe GmbH & Co. KG
•	 BSB Bodensee Schifffahrtsbetriebe 

GmbH
•	 Energieagentur Kreis Konstanz
•	 Gärtnern für Alle e.V. / Grüne Schule 

Mainau
•	 Haettelihof
•	 HTWG Konstanz
•	 Konstanzer Solare Lernwerkstatt -  

ISC Konstanz
•	 mindUp Web + Intelligence GmbH
•	 NABU-Bodenseezentrum
•	 RETERRA Hegau-Bodensee GmbH
•	 Takeda GmbH
•	 Thüga Energienetze GmbH
•	 Universität Konstanz - Arbeitsgruppe 

Datenanalyse und Visualisierung
•	 Universität Konstanz - Schülerlabor 

Chemie
 
Weitere Informationen unter 
www.zukunftsregion-kn.de.

____________

Preise für aktiven und innovativen 
Klimaschutz
Noch bis zum 30. Juni können Vereine, 
Schulen, Privatpersonen, Kommunen und 
Unternehmen am Wettbewerb um den 
Klimaschutzpreis 2025 teilnehmen.
 
Der Klimaschutzpreis wird für innovati-
ve und zukunftsweisende Projekte unter 
anderem aus den Bereichen Mobilität, 
Energieeinsparung, Nachhaltigkeit, Ver-
ringerung der Treibhausgasemissionen 
oder klimafreundliches Verhalten verge-
ben. Die Projekte müssen zum Ende der 
Wettbewerbsphase abgeschlossen sein.
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Teilnehmen können Privatpersonen, 
Initiativen, Vereine, Verbände / Genos-
senschaften, Kinder- und Jugendgrup-
pen, Organisationen, Unternehmen und 
Kommunen. Der Klimaschutzpreis ist mit 
einem Preisgeld von insgesamt 10.000 
Euro dotiert.
 
Eine Bewerbung ist online möglich unter 
w w w. zukunf tsregion-kn.de/bewer-
bung-klimaschutzpreis/. Alle wichtigen 
Informationen zur Ausschreibung und zur 
Teilnahme sind dort ebenfalls hinterlegt.
 
Hinweis:
Beim Internetauftritt www.zukunftsre-
gion-kn.de handelt es sich um eine Pro-
jektwebsite des Amts für Klimaschutz 
und Kreisentwicklung des Landratsamts 
Konstanz. Auf dieser Seite sind Infor-
mationen rund um das Themenfeld Kli-
maschutz zu finden, unter anderem das 
Maßnahmenregister des Integrierten Kli-

maschutzkonzepts (IKK) sowie die Forma-
te „Klimaschutzpreis“ und „ZukunftsEnt-
deckerTage“.

Die BLHV-Landsenioren 
informieren!
Nach dem tollen 25-jährigen Jubiläum 
der BLHV-Landsenioren steht ein Ausflug 
an. Am Dienstag, 22. Juli 2025 findet 
eine Besichtigung der Kramer Werke in 
Pfullendorf statt. Anreise erfolgt mit ei-
genen PKWs. Treffpunkt ist am Dienstag, 
22. Juli 2025 um 13:30 Uhr im Informati-
onszentrum der Firma Kramer GmbH in 
88630 Pfullendorf (Wacker-Neuson-Stras-
se 1). Parkmöglichkeiten gibt es ausrei-
chend auf den Besucherparkplätzen 
oder ganz in der Nähe auf dem gekiesten 
Parkplatz. Zu finden ist die Firma Kramer 
Werke von Aach- Linz kommend wie folgt: 

Im ersten Kreisverkehr fahren Sie die erste 
Abfahrt entlang des Baggersees auf der 
rechten Seite bis es heißt Parkplätze Kra-
mer Werke und Besucherparklätze. Von 
Pfullendorf kommend fahren Sie bis zum 
Kreisverkehr, dann die zweite Abfahrt 
Richtung Aach- Linz, dann gleich links 
in das Industriegebiet. Die Besichtigung 
dauert ca. 2,5 Stunden. Den Abschluss 
des Tages gibt es im Brauhaus Barfüsser, 
ebenfalls in Pfullendorf. Zu finden beim 
Bahnhof.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 
12. Juli 2025 bei Ewald Nübel unter Tel. 
07771/9199519 oder Armin Zumkeller 
unter Tel. 07774/7883. Die BLHV-Landse-
nioren, Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender 
der Landsenioren) und Armin Zumkeller 
(Geschäftsführer der Landsenioren), freu-
en sich schon heute auf zahlreiche An-
meldungen, eine interessante Werksbe-
sichtigung und einen schönen Abschluss 
des Tages miteinander.

Ende des 
redaktionellen Teils

Wir haben für Sie geöffnet:
Donnerstag, 26. Juni 2025  von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag,  27. Juni 2025  von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag,  28. Juni 2025  von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Bohlinger Straße 25
78224 Singen

NEU  Tel. +49 171 218 71 76

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen     Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen Bar!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$
$

$
$

$ $

 Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerische Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Wir suchen Vorarbeiter Gärtner/-in in Vollzeit.

Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 
E-Mail: info@mink-gaerten.de | www.mink-gaerten.de

seit 1995

jobs.primo-stockach.de/zusteller-in-werden
Austräger gesucht für´s Blättle



Beste regionale Qualität - guter Preis. 
Angebot von Do., 26.06. - Sa., 28.06.25

Hackfleisch gemischt 1 kg 10,99 €
Schweinerücken auch eingelegt   100 g 1,59 €
Kesselfrische Fleischwurst im Ring 1 kg 12,99 €
Rostbratwürste Nürnberger Art 100 g 1,69 €

 Gebr. Rimmele, Schulstr. 8, Steißlingen, Tel. 07738 389

Kartoffelverkauf
Unsere Kartoffelernte hat begonnen. 

Die Pflanzen sind schön und versprechen eine gute Ernte.
Die Kartoffeln sind erntefrisch, mit kurzen Wegen.

Verkauf täglich bei uns in der Goethestraße 12 und 
selbstverständlich auch wieder bei Hugo Maier.

Fam.  Roland und Werner Mayer, Tel. 5191
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 TERMINE & 
VERANSTALTUNGEN


UMWELT &

MÜLLKALENDER


WICHTIGE  

RUFNUMMERN
Freitag, 27. Juni
Biomüll

Montag, 30. Juni
Gelber Sack

Mittwoch, 02. Juli
Restmüll

Freitag, 04. Juli
Biomüll

Mittwoch, 09. Juli 
09:30 - 11:30 Uhr
Problemmüllsammlung Wertstoff hof
  

WERTSTOFFHOF/ IM STÄDTLE 19

Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr
Wir bitten Sie, bei der Nutzung des Wertstoff -
hofes den Anweisungen der zuständigen 
Mitarbeiter zu folgen, um die geordneten 
Abläufe einhalten zu können. Es gilt die Ein-
bahnstraßenregelung. Außerdem bitten wie 
Sie, darauf zu achten, dass nur eine begrenz-
te Anzahl von Autos gleichzeitig ausgeladen 
werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Karto-
nagen, Metalle, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßge-
räte. Für Windeln steht ein Extra-Container 
auf dem Wertstoff hof bereit. Annahme von 
Restmüll ist nicht möglich! Bitte beachten Sie 
auch weiterhin die Abstandsregeln. Es kann 
nicht beim Ausladen geholfen werden. 

GRÜNABFALLANNAHMESTELLE: 
Mittwoch von 17:00 – 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
Grünabfälle können auf dem Areal der alten 
Kläranlage abgegeben werden. Die Gehölze 
sollten einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Einfahrt nur über den Feld-
weg, rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als die 
Menge eines off  enen PKW-Anhängers! Die 
Abladezeiten sollten so kurz wie möglich ge-
halten werden. Gabel, Besen, etc. bitte selbst 
mitbringen.

GELBER SACK
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff -
hof oder im Rathausneubau. 

ABFALLSACK
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 6,50 € im Bürger Service, 
Rathausneubau während der regulären Öff -
nungszeiten. 

ALTGLASCONTAINER IM ORT
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

Donnerstag, 26. Juni 
14:30 Uhr
Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr
DRK Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net 

Freitag, 27. Juni
17:00 - 19:00Uhr
Welt-Raum Männerabend
18:00 Uhr
TuS WBSL Abnahme Sportabzeichen 
Leichtathletik
19:00 Uhr
Musiksommer „SammelTaxi“
19:00 Uhr 
Pfadfi nder Stammesversammlung

Samstag, 28. Juni
19:00 Uhr
Musikverein Sommertheater

Sonntag, 29. Juni
13:30 Uhr
Kath. Kirche Patrozinium 
Homburgkapelle
18:00 Uhr
Musikverein Sommertheater

Montag, 30. Juni
12:00 Uhr 
Bürger für Bürger Mittagessen
17:00 - 19:00 Uhr 
Bücherei geöff net
17:30 Uhr 
Eröff nungsfeier Silcher-/Beethovenstraße

Mittwoch, 02. Juli
12:00 Uhr 
Bürger für Bürger  Mittagessen
17:45 / 18:00 Uhr
kfd Dekanatswallfahrt Abfahrten nach 
Beuren
18:00 Uhr 
Diabetes-Treff en
19:00 Uhr 
Verleihung Hegaupeis

Donnerstag, 03. Juli 
09:00 - 11:00 Uhr
DRK Kleiderladen geöff net
10:00 - 12:00 Uhr 
Bücherei geöff net
14:30 Uhr
Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr
DRK Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net
18:00 Uhr
Liederkranz Ehemaligentreff en
20:00 Uhr
DFC Generalversammlung

NOTRUFE 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Krankentransport 19222
Zahnärztl. 
Notdienstvermittlung 01801 116 116
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotrufzentrale 0761/19240
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten
nur für gesetzl. Versicherte unter: 0711/96589700
oder www.docdirekt.de
Krankenhaus Singen 07731/89-0
Krankenhaus Stockach 07771/803-0

TIERARZTNOTDIENST
Bitte erfragen Sie die Notdienste bei Ihrem Haus-
tierarzt (AB).

APOTHEKENNOTDIENST
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833
  
Samstag, 28. Juni
Wasmuth-Apotheke Mühlhausen,
Schloßstr. 40, Tel.: 07733 - 51 52

Sonntag, 29. Juni
Marien-Apotheke Singen
Rielasinger Str. 172, Tel.: 07731 - 2 13 70
  

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notruf Wasserversorgung 0173/3238287
Notruf Stromversorgung 0800/8008996
Notruf Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 9396153
Nachbarschaftshilfe / Sozialdienst
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale
Einsatzleitung 0176/17612718
oder 07771/8759177
Sozialstation Bodensee e.V. 07771/93620
Pfl egeberatung Steißlingen 
Mo 14-16 Uhr 07771/936240
Horizont Hospiz- und 
Palliativzentrum 07731/96970-780
Helianthum Pfl egestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz)  0160/5187715 
Freibad Steißlinger See  433
  

GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus & Gemeindewerke
Mo-Fr 8:00-12:30 Uhr + Mi 14:00-18:00 Uhr
Zentrale Rathaus 9293-0
Zentrale Gemeindewerke 9293-94
Fax 9293-59
www.steisslingen.de, www.steisslingen.energy
gemeinde@steisslingen.de
gemeindewerke@steisslingen.de
Hausmeister/Hallenwart 
Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Musikschule 9293-40
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt  0172/1654807 


